
Protokoll 

der öffentlichen Sitzung Nr. 17/11-15 des  

Ausschusses „Kita, Bildung, Jugend“ des Beirates Woltmershausen 
am 15. Oktober 2014 im  

Kinder- und Familienzentrum Warturmer Platz, Warturmer Platz 30 a, 28197 Bremen 

Beginn der Sitzung: 18:30 Uhr    Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 
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Anwesend: Ursula Becker (i.V.),Torsten Bobrink, Christoffer Mendik (i.V.), Anja Schiemann, Edith 
Wangenheim  

Fehlend: Mazlum Koc, Erik Medenwald (e), Thomas Plönnigs, Sabrina-Kim Riedel (e) 

Referenten/Gäste: Hr. Josef (Amt für Soziale Dienste/AfSD, Sozialzentrum Süd), Vertreter_innen von 
Einrichtungen im Stadtteil, Pressevertreter sowie interessierte Bürger_innen 

Vorsitz:  Annemarie Czichon 
Protokoll:  Ute Schwarmann, beide Ortsamt Neustadt/Woltmershausen 

TOP 1 – Genehmigung der Tagesordnung 

Es werden folgende Ergänzungen der TO vorgeschlagen: 

 Drei Globalmittelanträge (GS Rechtenflether Straße: Rollerständer + Elternverein OS Roter Sand: 
Übergangsklasse und Projekt „Gestrandet“) im Anschluss an TOP 6 

 Knotenpunktmittel im Anschluss an TOP Bericht aus dem CA 

Beschluss: Die Tagesordnung wird mit diesen Ergänzungen genehmigt. Die Reihung der nachfolgenden 
Punkte ist entsprechend anzupassen. 

TOP 2 – Ideen und Anregungen von Jugendlichen: ./. 

TOP 3 – Kinderbetreuung in Woltmershausen und Rablinghausen (Sachstand) 

Der Vertreter des AfSD stellt dar, dass die Betreuungssituation in beiden Ortsteilen vergleichsweise gut sei, 
derzeit seien nur drei bis vier Kinder noch unversorgt, für die aber voraussichtlich noch eine Lösung gefun-
den werden könne. Ab dem 20.11.14 finden die Planungskonferenzen statt. 

Sowohl aus dem Ausschuss als auch von einigen Gästen wird vorgetragen, dass nach ihrem Kenntnisstand 
mindestens 10 Plätze fehlen. Wie sieht es mit den neuen Gruppen Sterntaler und Roter Sand aus? Was ist 
mit der wegfallenden Hortgruppe? Es gebe derzeit in beiden Ortsteilen viele Eltern, die sich bei der Betreu-
ung ihrer Kinder zwar behelfen würden, jedoch lieber einen Platz in einer Einrichtung hätten. 
Der KITA-Leiter Roter Sand berichtet, die Auslagerung einer Hortgruppe in die Schule bringe keine Entlas-
tung. Sollte dafür eine U3-Gruppe eingerichtet werden, seien Umbauten nötig. 

Zu einem möglichen Neubau der Kita Charlotte Niehaus durch die AWO hatte die Sozialbehörde dem Orts-
amt auf Nachfrage mitgeteilt, dass dieser nicht in der angedachten Form realisierbar sei und noch nach 
umsetzbaren Alternativen gesucht werde. 
Aus dem Ausschuss wird darauf hingewiesen, dass Immobilien Bremen einen klar definierten Planungs-
auftrag benötigen würde, den der Ausschuss bereits mit seinem Beschluss vom 12.03.2014 gefordert habe. 
Dazu stehe leider noch eine Antwort aus, obwohl das Beirätegesetz hier eine Antwort innerhalb eines 
Monats vorsehe. 

Beschluss: 

Der Beirat rügt die fehlende Antwort auf den Beiratsbeschluss aus dem Frühjahr 2014 und bittet 
um Beantwortung entsprechend dem Beirätegesetz. Der Beirat lädt die Senatorin für Soziales, 
Kinder, Jugend und Frauen in seine Dezembersitzung ein. 
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TOP 4 – Besetzung von Funktions- und Schulsozialarbeiter(innen)-Stellen an den Schulen im 
Stadtteil (Sachstand) 

Auf entsprechende Nachfrage von Beirat/Ortsamt hat die Bildungsbehörde folgendes mitgeteilt: 

 Die ZuP-Leitung der Grundschule Rechtenflether Straße könne voraussichtlich zum Halbjahres-
wechsel (01.02.15) wieder besetzt werden.  
Für die Schulsozialarbeiter_innenstelle an der Schule laufe derzeit noch das Bewerbungsverfahren. 

 Die Schulleiterstelle an der Oberschule Roter Sand soll möglichst zeitnah ausgeschrieben werden, 
so dass eine Wiederbesetzung zum Halbjahreswechsel möglich sei. 

In diesem Zusammenhang berichtet der Schulleiter der OS Roter Sand, dass zum 01.12.14 eine Schulsozial-
arbeiterin eingestellt werde, die je ½ Stelle an der OS Roter Sand und an der GS Rablinghausen besetze. 

TOP 5 – Sperrung Turnhalle Grundschule Rechtenflether Straße (Sachstand) 

Nach Auskunft der Bildungsbehörde kann erst nach Abschluss der aktuell laufenden Tragwerkuntersuchung 
beurteilt werden, ob die Halle saniert werden kann oder neu aufgebaut werden muss und wie lange sie 
nicht zur Verfügung steht.  

Derzeit kann dank einer schnellen und intensiven Kooperation von allen Beteiligten im Stadtteil das Sport-
angebot durch die Nutzung anderer Hallen weitgehend aufrechterhalten werden. Bisher haben 22 Gruppen 
die Turnhalle Rechtenflether Straße regelmäßig genutzt. 

TOP 6 – Jugendprojekt Roter Sand (Sachstand) 

Inzwischen liegt die Baugenehmigung vor, derzeit sind lt. Auskunft von Immobilien Bremen Ausführungs-
planung und Ausschreibungen in Arbeit. Für den März 2015 ist der Baubeginn geplant, die Fertigstellung für 
den Sommer 2016. 

Der Vertreter des AfSD weist darauf hin, dass nunmehr parallel die inhaltliche Vorbereitung für das Projekt 
erfolgen müsse. Dies sei auch Gegenstand der Zukunftswerkstatt (s.u., TOP 10). 

TOP 7 – Globalmittelanträge  

7.1. – Verein der Freunde der Grundschule Rechtenflether Straße e.V. (Anschaffung und Aufstellung von 
Rollerständern) Antragssumme 1.154,00 € (Nr. 11/2014) 

Aus dem Ausschuss wird angeregt, zu prüfen, ob eine Eigenbeteiligung möglich ist.  

Eine Beschlussfassung wird auf die Beiratssitzung am 10.11.2014 vertagt. 

7.2. – Schulverein Oberschule Roter Sand (Projekt „Gestrandet“) Antragssumme 1.830,00 € (Nr. 14/2014) 

Der Schulleiter stellt den Antrag vor und beantragt vorzeitigen Maßnahmenbeginn. 

Eine Beschlussfassung wird auf die Beiratssitzung am 10.11.2014 vertagt. 

7.3. – Schulverein Oberschule Roter Sand (Stütz- und Fördermaßnahme „Übergangsklasse“) 
Antragssumme 444,91 € (Nr. 15/2014) 

Der Schulleiter stellt den Antrag vor und beantragt vorzeitigen Maßnahmenbeginn. 

Eine Beschlussfassung wird auf die Beiratssitzung am 10.11.2014 vertagt. 

TOP 8 – Bericht aus der Ad-hoc-AG (Mittelverteilung zur Kinder- und Jugendförderung) 

Die Ausschusssprecherin berichtet aus der Ad-hoc-AG, die sich derzeit mit der Neustrukturierung der Ver-
teilung der Mittel für die Kinder- und Jugendarbeit in den Stadtteilen befasse. Ziel sei es, die bisher beson-
ders benachteiligten Stadtteile finanziell besser zu auszustatten. 

TOP 9 – Bericht aus dem Controllingausschuss (CA) 

Befassung mit Neustrukturierung Ad-hoc-AG und Knotenpunktmitteln, nächster Termin 10.11.14 
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TOP 10 – Knotenpunktmittel 

Der Vertreter des AfSD stellt den Verteilungsvorschlag für den Stadtteil vor, dem der CA bereits zugestimmt 
habe. Insgesamt stünden für Woltmershausen (inkl. Strom und Seehausen) 5.200 € zur Verfügung. 

Danach sei folgende Verteilung vorgesehen:  

Knotenpunktvorhaben Träger Summe 

Gesamtbudget  5.200,- € 

Beteiligung Zukunftswerkstatt  
Neues Jugendfreizeitheim Roter Sand 

DRK Jugendfreizeitheim Rablinghausen 1.500,- € 

Zukunftswerkstatt - Öffentlichkeitsarbeit DRK Jugendfreizeitheim Rablinghausen 300,- € 

Dokumentation Zukunftswerkstatt Schulverein OS Roter Sand 1.000,- € 

Mädchenarbeit im Jugendclub Seehausen Ev. Kirchengemeinde St. Jacobi  500,- € 

Erlebnispädagogische Projektarbeit  
Angeln im Stadtteil 

DRK Jugendfreizeitheim Rablinghausen 1.260,- € 

 (Zwischensumme) 4.560,- € 

 Verbleiben Restmittel in Höhe von 640,- € 

Beschluss: 

Der Fachausschuss stimmt dem Mittelverteilungsvorschlag des Amtes für Soziale Dienste zu.  
Der Beirat fordert den Controllingausschuss auf, einen Vorschlag für die Verwendung der rest-
lichen Mittel bis zum 10.11.2014 vorzulegen. 
Er fordert außerdem die Einrichtungen der Jugendförderung auf, die Anträge für 2015 bis Ende 
März einzureichen. 

TOP 11 – Berichte des Amtes 

Aktuelle Veranstaltungshinweise 

TOP 12 – Genehmigung des Protokolls Nr. 16/11-15 vom 02.07.2014 

Beschluss: Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt. (einstimmig) 

TOP 13 – Verschiedenes  

 Beirat und Ortsamt bedanken sich bei dem Schulleiter der OS Roter Sand für die außerordentlich 
gute Zusammenarbeit und wünschen ihm für seine neue Tätigkeit alles Gute. 

 Einrichtung einer Fördergruppe in der Kita Christuskirche zum neuen Kindergartenjahr 

 Hinweis auf die „Häuserbilder“, die von Kindern aus dem Stadtteil gestaltet wurden und ab dem 
24.10.14 an GEWOBA-Häusern zu sehen sind. 

 

 

 

Edith Wangenheim  
Fachausschusssprecherin 

Annemarie Czichon 

Sitzungsleitung 

Ute Schwarmann 
Protokollführung 

 


